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Offenburg. Den Studiengang 
„Master of Business Adminis-
tration Part-time General Ma-
nagement“ der Hochschule 
Offenburg gibt es seit zehn Jah-
ren. Aus diesem Anlass haben 
ein Absolvent der Anfangsjah-
re und eine Absolventin aus 
jüngerer Zeit ihre Erfahrun-
gen geschildert. Das Angebot 
richtet sich an Fachkräfte, die 
sich zu Führungskräften wei-
terentwickeln wollen.

Jan Trescher arbeitete bei 
einem Hersteller für Verzah-
nungswerkzeuge im Schwarz-
wald und wollte sich weiter-
bilden. Noch während des 
Studiums wechselte er zu ei-
nem Spezialisten im Bereich 
Zahnrad- und Getriebeferti-
gung auf der Baar. Das schreibt 
die Hochschule Offenburg in 
einer Pressemitteilung. „Mit 
meinem Abschluss konnte ich 
mich dann bei meinem jetzigen 
Arbeitgeber, der SBS-Feintech-
nik GmbH & Co. KG in Scho-
nach, bewerben und dort gleich 
in leitender Funktion anfan-
gen“, erinnerte er sich. Der in-
terdisziplinär aufgebaute Stu-
diengang „Part-time General 
Management“ (PGM) hatte 
ihm die nötige betriebswirt-
schaftliche Expertise, aber 
auch IT- und rechtliche Kennt-
nisse, Organisationslehre und 
logistisches Wissen sowie Sozi-
alkompetenz dafür vermittelt.

Unternehmerisch denken

„Die Studierenden werden 
vorbereitet, nicht nur in kom-
plexen und internationalen 
Projekten zu bestehen, son-
dern auch außerhalb der Pro-
jektarbeit entscheidungs- und 
handlungsfähig zu werden 
und somit umfassende Ver-
antwortung zu übernehmen. 
Unternehmerisch denken und 
handeln kann man schließ-
lich auch ohne Unternehmer 
zu sein“, erklärte Studiende-
kan Steffen Rietz. „Man hat 
nach dem Studium einen viel 
tieferen Einblick in Unterneh-
menszusammenhänge und 
kann Herausforderungen sou-
verän begegnen. Für mich war 
der wesentliche Vorteil, dass 

Fragen der Personalführung, 
Change-Management und 
Lean-Management so ausführ-
lich behandelt wurden. Damit 
hatte ich bisher in jeder Situ-
ation das Gefühl, gut gewapp-
net zu sein“, sagt Trescher. Ein 
weiterer Vorteil sei, dass man 
sich mit dem international an-

erkannten Abschluss „Master 
of Business Administration“ 
PGM von Mitbewerbern abhe-
be, heißt es in der Pressemittei-
lung weiter.

Sina Vogt war als Marke-
ting-Managerin bei einem Un-
ternehmen und später bei ei-
ner Kommune in der Ortenau 

als Fachbereichsleiterin im 
Bereich ÖPNV tätig und woll-
te sich ebenfalls weiterbilden. 
„Das PGM-Konzept mit Prä-
senztagen an Freitagen und 
Samstagen ermöglichte mir ei-
ne einfache Vereinbarkeit von 
Beruf und Studium“, sagte Si-
na Vogt. „Zudem werden Stu-
dienverlauf und -inhalte eng 
mit der beruflichen Tätigkeit 
abgestimmt“, nannte Studien-
gangskoordinatorin Miriam 
Viera-Hellwig einen weiteren 
Vorteil für Studierende und de-
legierende Unternehmen. 

Unter anderem können Pro-
jekt- oder Hausarbeiten sowie 
die Master-Thesis sehr gut mit 
aktuellen betrieblichen Her-
ausforderungen kombiniert 
werden. 

Stelle an HS Offenburg

Sina Vogt profitierte noch 
auf eine andere Art von der Ab-
schlussarbeit. „Während ich 
meine Master-Thesis geschrie-
ben habe, hat sich mein Inte-
resse an wissenschaftlichem 
Arbeiten und Schreiben noch 

verstärkt“, erinnerte sie sich.
Dies und eine passende Stel-
lenausschreibung haben sie
schließlich dazu bewogen, als
akademische Mitarbeiterin an
die Hochschule in Offenburg
zu wechseln.

„Nun kann ich die Kombi-
nation aus Fachwissen, Füh-
rungs- und Methodenkompe-
tenz sowie vernetztem Denken,
die im PGM-Studiengang ver-
mittelt wird, in meinem Be-
rufsalltag anwenden. Damit
kann ich die Aufgaben inner-
halb meines Forschungspro-
jekts zur Digitalisierung der
Tourismusbranche in der Or-
tenau zielgerichtet struktu-
rieren, zum Erfolg bringen
und dabei viel Verantwortung
übernehmen“, erklärte die
PGM-Absolventin. 

Besonders geschätzt hät-
ten beide unter anderem auch
die einwöchige Auslandsex-
kursion, die bereits mehrfach
nach Shanghai in China und
ins Silicon Valley in den USA
führte, heißt es in der Presse-
mitteilung der Hochschule Of-
fenburg.

„In jeder Situation gut gewappnet“
Der berufsbegleitende Studiengang „Master of Business Administration Part-time General Management“ der „Black Forest 

Business School“ der Hochschule Offenburg hat Geburtstag gefeiert. Absolventen berichten von ihren Erfahrungen.

Wer wie Jan Trescher und Si-
na Vogt nach einem ersten 
akademischen Abschluss 
und mindestens zweijäh-
riger Berufserfahrung den 
nächsten Karriereschritt 
plant und sich für den Stu-
diengang Part-Time General 
Management (PGM) interes-
siert, kann sich darüber am 
Donnerstag, 2. September, 
ab 18 Uhr informieren. Stu-
diendekan Steffen Rietz und 
Studiengangskoordinatorin 
Miriam Viera-Hellwig erklä-
ren an dem Infoabend, wie 

das Angebot an der „Black 
Forest Business School“ 
der Hochschule Offenburg 
aufgebaut ist, was die Stu-
dieninhalte, die Rahmenbe-
dingungen und die Zugangs-
voraussetzungen sind, was 
das Studium kostet und wie 
man sich bewirbt, heißt es 
in der Pressemitteilung. An-
schließend können die Teil-
nehmenden individuelle 
Fragen klären. Bewerbun-
gen für das Wintersemester 
2021/22 sind noch bis 15. 
September möglich.

Infoabend findet Anfang September statt
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Die jüngste einwöchige Auslandsexkursion im Rahmen des Studiengangs „Part-time General Management“ führte, wie schon  
mehrfach zuvor, ins Silicon Valley in den USA. Foto: Hochschule Offenburg
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